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 Thema

– Das Evangelium - Geistliche Orientierung 
Einleitung

Weltbild

Gottesbild

Menschenbild

Das wahre Evangelium

Das verfälschte Evangelium

Vier Schritte zur vollständigen Errettung

Zusammenfassung
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 Das Evangelium - Geistliche Orientierung 

– Einleitung
Was bedeutet Evangelium eigentlich? Es ist die Heilsbotschaft, die Botschaft von der 

Errettung. Wörtlich: die gute Botschaft, die Botschaft der Errettung!

Und das wahre Evangelium, das uns Errettung bringt kommt nicht von Menschen sondern 
vielmehr von Gott.

– Mk 1,14. „Und nachdem Johannes überliefert war, kam Jesus nach Galiläa und predigte das 
Evangelium Gottes“

Das Evangelium, wie die gesamte Schrift, wurde zwar von Menschen geschrieben, aber von 
Gott - durch seinen Geist - eingegeben.

– 2 Petr 1,20. „indem ihr dies zuerst wisst, dass keine Weissagung der Schrift aus eigener Deutung 
geschieht. 21. Denn niemals wurde eine Weissagung durch den Willen eines Menschen 
hervorgebracht, sondern von Gott her redeten Menschen, getrieben vom Heiligen Geist“
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 Geistliche Orientierung 
– Einleitung

Es ist also das Evangelium Gottes von seinem Sohn Jesus Christus, weil der Herr Jesus der 
zentrale Mittelpunkt des gesamten Evangeliums ist. 

Nicht der Mensch ist der Mittelpunkt des Evangeliums, sondern Gott!

Aber dieses Evangelium ist angefochten. Der Feind versucht alles, dem Evangelium die Kraft 
zu nehmen, indem er es verkürzt, verwässert oder sogar ganz und gar verfälscht.
– Jud 1,3. „Geliebte, da ich allen Fleiß anwandte, euch über unser gemeinsames Heil zu schreiben, 

war ich genötigt, euch zu schreiben und zu ermahnen, für den ein für allemal den Heiligen 
überlieferten Glauben zu kämpfen“

Hier ist das Glaubensgut gemeint also die Grundlage für unseren Glauben, d.h. die 
Wahrheit aus dem Wort Gottes!

Es geht also darum, für dieses Glaubensgut zu kämpfen.
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 Geistliche Orientierung 
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 Geistliche Orientierung 

– Weltbild
Gott hat die Welt erschaffen

– 1 Mo 1,1. „Im Anfang schuf Gott die Himmel und die Erde.“

Die Welt ist nicht von alleine entstanden

Gott hat den Menschen nach seinem Bild erschaffen, er hat sich nicht durch Evolution 
entwickelt.

– 1 Mo 1,26. „Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen in unserm Bild, uns ähnlich! Sie sollen 
herrschen über die Fische des Meeres und über die Vögel des Himmels und über das Vieh und 
über die ganze Erde und über alle kriechenden Tiere, die auf der Erde kriechen!

– 27. Und Gott schuf den Menschen nach seinem Bild, nach dem Bild Gottes schuf er ihn; als Mann 
und Frau schuf er sie.“

6GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 28. Mai 2017 | www.neuformation.de

Botschaft



 Geistliche Orientierung 
– Gottesbild

Gott ist eine Person, eine Persönlichkeit.
– 2.Mose 3,14. „Da sprach Gott zu Mose: Ich bin, der ich bin. Dann sprach er: So sollst du zu den 

Söhnen Israel sagen: ‹Der› Ich bin - hat mich zu euch gesandt.“

Gott ist nicht eine unpersönliche Kraft oder ein Energiefeld.
– 2 Mo 6,2. „Und Gott redete zu Mose und sprach zu ihm: Ich bin Jahwe.“ 

(Jahwe wird mit Herr übersetzt)

Gott ist sowohl die Liebe als auch die Gerechtigkeit.

 Ja, Gott nimmt in Seiner Liebe jeden an, so wie er ist, wenn er zu IHM umkehrt, aber er 
lässt Niemanden so, wie er ist. Er erwartet, dass wir uns heiligen, weil ER heilig ist.

Die Gerechtigkeit Gottes „muss“ jeden richten, der in seinen Sünden bleibt und sein 
eigenes Leben lebt.
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 Geistliche Orientierung 

– Menschenbild
Der Mensch ist aus der Linie Adams, des ersten geschaffenen Menschen.

Der Mensch hat die Natur Adams die eine von Gott abgefallene, sündige Natur ist.

– Röm 5,12. „Darum, wie durch einen Menschen die Sünde in die Welt gekommen ist und durch die 
Sünde der Tod und so der Tod zu allen Menschen durchgedrungen ist, weil sie alle gesündigt 
haben.“

– 1 Kor 15,22 „Denn wie in Adam alle sterben, so werden auch in Christus alle lebendig gemacht 
werden.

Aus Gottes Perspektive ist der Mensch ganz und gar verdorben, es ist nichts Gutes an oder 
in ihm.

– Ps 14,3. „Alle sind abgewichen, sie sind alle verdorben; / da ist keiner, der Gutes tut, /auch nicht 
einer“
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 Geistliche Orientierung 

– Das wahre Evangelium
Wir haben gesehen, dass das Evangelium das Wort Gottes ist. Das Wort Gottes ist Geist und 

Leben und nicht nur eine schöne Geschichte.

Es ist das Wort Gottes und nicht das Wort der Menschen. Viele Menschen verkürzen, 
verwässern oder verfälschen das wahre Wort Gottes, bringen ihre menschliche Philosophie 
und ihre eigenen Weisheiten und Erfahrungen in die Verkündigung mit hinein und damit 
verliert das Wort Gottes die Kraft.

Das wahre Wort Gottes hatte eine innewohnende Kraft und ist in der Lage Menschen zu 
retten und zu heiligen.

Wenn wir ein abgefedertes, Menschen-zentriertes Evangelium verkündigen, dann nehmen 
wir den Menschen die Chance errettet zu werden und erreichen lediglich 
„Scheinbekehrungen“, die grausam sind, weil sie in die ewige Verdammnis führen.
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 Geistliche Orientierung 
– Das wahre Evangelium

Wir dürfen dem Evangelium nicht irgendwie nachhelfen, es nicht den Menschen zuliebe 
abschwächen, sondern wir müssen das volle Evangelium verkündigen, insbesondere das 
Wort vom Kreuz.
– 1.Kor 1,17. „Denn Christus hat mich nicht ausgesandt zu taufen, sondern das Evangelium zu 

verkündigen: nicht in Redeweisheit, damit nicht das Kreuz Christi zunichte gemacht werde.“

– 18. „Denn das Wort vom Kreuz ist denen, die verlorengehen, Torheit; uns aber, die wir errettet 
werdend, ist es Gottes Kraft.“

Wir dürfen nicht das Tor weiter und den Weg breiter machen, um möglichst viele 
Menschen durch dieses weite Tor auf diesen breiten Weg zu führen. 

Warum nicht? Weil das weite Tor und der breite Weg ins Verderben und damit die ewige 
Verdammnis führen; weil dadurch die Menschen in die Hölle, anstatt in den Himmel 
kommen.
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 Geistliche Orientierung 
– Das wahre Evangelium

 Es gibt heute Menschen die sagen ich glaube an Jesus aber nicht an die Bibel. Aber wie sollen 
wir den Herrn Jesus erkennen, ohne die Bibel? 

Wir können den Herrn Jesus Christus nicht vom Wort Gottes trennen und das Wort nicht vom 
Herrn. Der Herr ist das fleischgewordene Wort Gottes, ja, der Herr Jesus ist das Wort Gottes in 
Person!
– Joh 1,1. „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war Gott 14. Und das 

Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns, und wir haben seine Herrlichkeit angeschaut, eine 
Herrlichkeit als eines Eingeborenen vom Vater, voller Gnade und Wahrheit“

Die Wiedergeburt, durch die wir ja neu gezeugt sind, geschieht durch den Samen des Wortes 
Gottes.
– 1 Petr 1,23. „Denn ihr seid wiedergeboren nicht aus vergänglichem Samen, sondern aus 

unvergänglichem durch das lebendige und bleibende Wort Gottes … Dies aber ist das Wort, das euch 
als Evangelium verkündigt worden ist.“

– Röm 10,17. „Also ist der Glaube aus der Verkündigung, die Verkündigung aber durch das Wort Christi“
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 Geistliche Orientierung 
– Das wahre Evangelium

Diese Wiedergeburt kann keine menschliche Weisheit oder Philosophie erreichen, das kann nur 
das Wort Gottes; auch keine Zeichen und Wunder, Mystik oder sonst irgendwelche 
Vorstellungen der Menschen. 

Mit anderen Worten: wenn wir nur mit menschlichen Methoden oder Philosophie versuchen, 
die Menschen zum Glauben zu bringen so müssen wir erkennen dass das alles nichts bringt.
– Apg 20,26. „Deshalb bezeuge ich euch am heutigen Tag, dass ich rein bin vom Blut aller; 27. denn ich 

habe nicht zurückgehalten, euch den ganzen Ratschluss Gottes zu verkündigen.“

 Es geht nicht um unsere menschlichen Vorstellungen und Bedingungen, zur Erreichung der 
Erlösung und Errettung, sondern vielmehr geht es um die göttlichen Bedingungen.

 Ja, die Menschenfreundlichkeit Gottes ist eine Wahrheit, aber nur eine halbe Wahrheit.

Wenn wir die Zorngerichte der Gerechtigkeit Gottes verschweigen, wird aus dieser halben 
Wahrheit eine Lüge und ein schlimmer Betrug.
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 Geistliche Orientierung 

– Das verfälschte Evangelium
Der Feind, der Teufel, weiß ganz genau dass das Evangelium die Kraft hat, uns neues, 

göttliches Leben zu geben, deshalb versucht er alles, um das Evangelium zu verfälschen, 
damit die Menschen verloren gehen. 

Durch Betrug, List und Lüge nutzt er das schwache Fleisch und die Begierden der Menschen 
aus und bietet Ihnen ein Evangelium, dass zwar die alte Natur, der sündige Mensch, gerne 
hört, das aber in die ewige Verdammnis führt, weil es nicht erretten kann.

Deshalb lässt der Teufel durch seine Diener verfälschte Evangelien verkündigen: zum 
Beispiel dass der Mensch durch sogenannte „Sakramente“ gerettet wird; oder durch das 
irdische Wohlstandsevangelium und das Evangelium der Heilung, die angeblich in der 
Errettung beinhaltet wäre, bei dem es immer um die irdischen Dinge geht. 
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 Geistliche Orientierung 

– Das verfälschte Evangelium
Oder das „soziale Evangelium“, durch das wir den Menschen ihre irdischen 

Lebensbedingungen verbessern müssen. 

Und so gibt es noch viele falsche Evangelien, die vom Feind in Umlauf gebracht wurden, um 
die Menschen vom wahren Evangelium und damit vom ewigen Leben fernzuhalten.

– 2 Kor 11,2. „Denn ich eifere um euch mit Gottes Eifer; denn ich habe euch einem Mann verlobt, 
um ‹euch als› eine keusche Jungfrau vor den Christus hinzustellen. 3. Ich fürchte aber, dass, wie 
die Schlange Eva durch ihre List verführte, ‹so› vielleicht euer Sinn von der Einfalt und Lauterkeit 
Christus gegenüber ab‹gewandt und› verdorben wird. 4. Denn wenn der, welcher kommt, einen 
anderen Jesus predigt, den wir nicht gepredigt haben, oder ihr einen anderen Geist empfangt, 
den ihr nicht empfangen habt, oder ein anderes Evangelium, das ihr nicht angenommen habt, so 
ertragt ihr das ‹recht› gut“
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 Geistliche Orientierung 

– Vier Schritte zur vollständigen Errettung

 Erster Schritt: Sündenerkenntnis:

– Ich erkenne und akzeptiere, dass ich aus Gottes Perspektive und nach seinen Maßstäben vollkommen 
verdorben und verloren bin.

– Ich bin ein Sünder der den Tod verdient hat und brauche Errettung. Der Lohn der Sünde ist der Tod, um 
diese Wahrheit kommen wir nicht herum und ein gerechter Gott muss die Sünde bestrafen. 

– „Irgendetwas Gutes ist doch an jedem Menschen dran, oder?“ Aber das ist menschlich gedacht, nicht 
göttlich. Ja, es gibt sogenannte gute und schlechte Menschen, aus der Perspektive der Menschen. 

– Aber aus der Perspektive Gottes ist auch ein guter oder der beste Mensch, durch und durch 
verdorben; im Verhältnis zur Heiligkeit und Gerechtigkeit Gottes. 

– Ohne diese Erkenntnis ist die Gnade wertlos. Wenn Du einem selbstgerechten Menschen sagst, dass 
Jesus Christus für seine Sünden gestorben ist, so lacht er dich aus und es berührt ihn überhaupt nicht. 

15GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 28. Mai 2017 | www.neuformation.de

Botschaft



 Geistliche Orientierung 

– Vier Schritte zur vollständigen Errettung
Zweiter Schritt: Glaube:

– Ich glaube und respektiere, dass Gott mein Schöpfer ist und ich IHM gegenüber verantwortlich
bin.

– Ich verstehe und akzeptiere, dass Gott einen Anspruch auf mich hat, weil er mich geschaffen hat.

– Und ich bin mir darüber im klaren, dass jeder Mensch vor das Gericht Gottes kommt.

– Ich glaube, dass Jesus Christus der Sohn Gottes ist, der Mensch wurde und stellvertretend für 
mich den Tod am Kreuz erlitten hat. 

– Ich glaube, dass ich dann, wenn ich dieses Rettungswerk der Liebe Gottes für mich annehme, 
gerettet werde; weil meine Schuld dadurch getilgt wurde.
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 Geistliche Orientierung 
– Vier Schritte zur vollständigen Errettung

Dritter Schritt: Buße und Bekehrung:
– ich kehre um von den Wegen der Gottlosigkeit und der Finsternis, von der Herrschaft des Teufels und 

meines sündigen Fleisches, zu Gott und gehe die Wege des Lichtes, der Wahrheit und der 
Gerechtigkeit.

– Ich verleugne mich selbst (meinen Eigenwillen) und unterstelle mich dem Willen Gottes.

– Ich erkenne Jesus Christus nicht nur als meinen Retter und Erlöser, sondern vor allem auch als meinen 
Herrn an.

– Ich stelle mich unter seine Herrschaft und verstehe und akzeptiere, dass ich ihm vollkommenen 
Gehorsam schuldig bin. Ich selbst, mein ganzes Sein und Haben gehören Gott.

– Das Fundament unserer Sünde ist die Rebellion, die Auflehnung gegen Gott, indem wir sagen ich bin 
mein eigener Herr in meinem Leben. 

– Aber Gott hat einen Anspruch auf unseren Gehorsam, weil ER unser Schöpfer und unser Retter ist, 
indem ER sein Leben für uns hingegeben hat, so dass wir nun ein neues Leben haben können.
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 Geistliche Orientierung 

– Vier Schritte zur vollständigen Errettung
Vierter Schritt: Heiligung:

– Und was kommt nach dieser Bekehrung? Hier wird oft verkündigt, dass dann der Himmel „voller 
Geigen hängt“, Gott alle Schwierigkeiten wegnimmt, uns heilt, uns versorgt und uns ein 
wunderbares irdisches Leben sichert. 

– Aber das ist ebenso eine Lüge wie die vorherigen Lügen auch. Die Wahrheit ist, dass jetzt der 
eigentliche Kampf des Heiligen Geistes gegen unsere alte Natur, unser sündiges Fleisch, die 
Begierden in uns beginnt und wir viele Prüfungen Gottes zu bestehen habe, damit wir in das 
Ebenbild unseres Herrn Jesus Christus verwandelt werden.

» Röm 8,18. „Denn ich denke, dass die Leiden der jetzigen Zeit nicht ins Gewicht fallen 
gegenüber der zukünftigen Herrlichkeit, die an uns geoffenbart werden soll.“

– Aber hier gilt, dass uns Gott nicht über unsere eigene Kraft hinaus prüfen lässt, sondern dass er 
uns hilft, aus seiner Kraft heraus jede Prüfung siegreich zu bestehen.
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 Geistliche Orientierung 

– Vier Schritte zur vollständigen Errettung
Vierter Schritt: Heiligung:

– Wir wissen, dass uns Gott nicht versucht, sondern dass wir durch die Begierden unseres 
Fleisches versucht werden und dass die Versuchung, wenn sie empfangen hat, die Sünde 
gebiert. 

– Es ist also nicht Gott, der uns in Versuchung führt, sondern es sind unsere fleischlichen Lüste und 
Begierden.

» Jak 1,14. „Ein jeder aber wird versucht, wenn er von seiner eigenen Begierde fortgezogen 
und gelockt wird. 15. Danach, wenn die Begierde empfangen hat, bringt sie Sünde hervor; 
die Sünde aber, wenn sie vollendet ist, gebiert den Tod.“

– Wenn wir bereit sind, unser Leben ganz Gott auszuliefern und aus Liebe seine Gebote zu halten, 
bleiben wir in seiner Liebe und haben die herrlichsten Verheißungen die sich kein Mensch jemals 
irgendwie auch nur vorstellen könnte.
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 Geistliche Orientierung 

– Vier Schritte zur vollständigen Errettung
Vierter Schritt: Heiligung:

– Wir sind Kinder Gottes, ja, wir gehören zur Familie Gottes und werden unserem Herrn Jesus 
Christus vollkommen gleich gestaltet und in Herrlichkeit mit ihm als seine Braut und Frau leben 
und mit ihm in Ewigkeit verbunden sein und in der Liebe unseres Vaters geborgen sein und mit 
ihm in seiner Gegenwart leben dürfen. 

» 1.Joh 3,2. „Geliebte, jetzt sind wir Kinder Gottes, und es ist noch nicht offenbar geworden, 
was wir sein werden; wir wissen, dass wir, wenn es offenbar werden wird, ihm gleich sein 
werden, denn wir werden ihn sehen, wie er ist.“

– Was für eine Gnade?
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 Geistliche Orientierung 

– Zusammenfassung
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Gottesdienst 28. Mai 2017
Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
das GJC-Team
Gottes Gnade & Friede für jeden Einzelnen…
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